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Mehr Jugendliche in Bremerhaven in Ausbildung bringen: Neues Ausbil-

dungsbüro im Unternehmensservice der Handelskammer unterstützt Be-

triebe und junge Menschen 

Damit junge Menschen aus Bremerhaven zukünftig beruflich noch besser inte-

griert und Ausbildungsbetriebe entlastet werden, gibt es jetzt in Bremerhaven im 

Unternehmensservice der Handelskammer Bremen – IHK für Bremen und Bre-

merhaven ein Ausbildungsbüro. Das neue Beratungsangebot haben die Unter-

nehmensverbände im Lande Bremen und die Handelskammer gemeinsam mit 

dem Bildungszentrum der Wirtschaft im Unterwesergebiet initiiert. Es richtet 

sich schwerpunktpunktmäßig an die Mitgliedsunternehmen der Handelskammer 

und unterstützt bei der Vermittlung in Ausbildung. Die Partner kooperieren eng 

mit der Jugendberufsagentur, die die ausbildungsinteressierten jungen Leute an 

das Ausbildungsbüro empfiehlt. 

 

Dr. Matthias Fonger, Hauptgeschäftsführer der Handelskammer Bremen, sagte: 

„Mit dem Ausbildungsbüro schaffen wir in Bremerhaven ein zusätzliches Ange-

bot, das Ausbildungsbetriebe und junge Menschen praxisnah und wirtschaftsori-

entiert unterstützt. Ich freue mich sehr, dass alle Akteure bei der Realisierung 

dieses Projektes an einem Strang gezogen haben.“ 

 

Dem schließt sich Cornelius Neumann-Redlin, Hauptgeschäftsführer der Unter-

nehmensverbände im Lande Bremen, an und betont: „Wir erproben mit dem 

Ausbildungsbüro modellhaft die enge Zusammenarbeit zwischen Wirtschaft und 

Jugendberufsagentur. Damit gehen wir einen großen Schritt hin zu unserem ge-

meinsamen Ziel, Jugendliche besser in die duale Ausbildung zu vermitteln.“ 

 

Wolfgang Mögenburg, Geschäftsstellenleiter der Agentur für Arbeit Bremer-

haven, erklärte: „Die Zusammenarbeit innerhalb des Netzwerkes Jugendberufs-

agentur läuft ja schon einige Zeit sehr erfolgreich. Unsere Berufsberatung ist 

durch häufige Präsenz an den Schulen dort gut vernetzt und unser Arbeitgeber-

service den Betrieben mit jeweils festen Ansprechpartnern bekannt. Das Ausbil-

dungsbüro kann dabei mit seinem Zusatzangebot eine sinnvolle Ergänzung dar-
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stellen, ohne dass Doppelstrukturen entstehen. Insofern begrüßen wir die Ein-

richtung in Bremerhaven.“ 

 

Intensive Unterstützung im Ausbildungsbüro 

Im Ausbildungsbüro unterstützen zwei Mitarbeiterinnen interessierte junge 

Menschen individuell und intensiv bei der Aufnahme eines Ausbildungsplatzes in 

Voll- und auch in Teilzeit, der Suche nach einer Einstiegsqualifizierung und einem 

Praktikumsplatz als ersten Schritt in eine duale Ausbildung. Die Interessenten 

werden umfassend auf unterschiedliche Situationen wie zum Beispiel das richti-

ge Verhalten im Bewerbungsgespräch sowie im Ausbildungs- oder Praktikumsall-

tag vorbereitet.  

 

Die kooperierenden Ausbildungsbetriebe bekommen vom Ausbildungsbüro ge-

eignete Bewerberinnen und Bewerber vermittelt. Zusätzlich werden sie von den 

in diesem Zusammenhang anfallenden administrativen Aufgaben entlastet wie 

zum Beispiel der Erstellung von Anträgen, Verträgen und Anmeldungen. 

 

Bremerhavener und Bremer Partner schaffen gemeinsames Angebot 

Finanziert wird das Ausbildungsbüro vom Senator für Wirtschaft, Arbeit und 

Häfen im Rahmen der Ausbildungsgarantie. Senator Martin Günthner freut sich 

über das neue Angebot: „Das Ausbildungsbüro Bremerhaven ist ein wichtiger 

Baustein, um junge Erwachsene beim Übergang in eine duale Ausbildung zu un-

terstützen. Die Chancen für junge Menschen in Bremerhaven auf einen dualen 

Ausbildungsplatz werden damit deutlich verbessert. Ich hoffe, dass das Ausbil-

dungsbüro langfristig auch einen Beitrag dazu leistet, zusätzliche Ausbildungs-

plätze zu gewinnen.“ 

 

Stadträtin Dr. Claudia Schilling, Dezernentin für Jugend, Familie, Frauen,  

Kommunale Arbeitsmarktpolitik und Soziales des Magistrats der Seestadt Bre-

merhaven, betonte: „ Das Ausbildungsbüro Bremerhaven ist ein Angebot im 

Rahmen der Jugendberufsagentur. Mit allen Beteiligten wurde sehr partner-

schaftlich zusammengearbeitet und so eine sinnvolle Ergänzung für die bereits 

bestehenden Angebote der Jugendberufsagentur geschaffen. So können wir 

unserem gemeinsamen Ziel, allen jungen Menschen unter 25 Jahren eine beruf-

liche Perspektive zu bieten, wieder ein Stück näher kommen.“ 

 

Ein Gremium wird künftig die Prozesse des Ausbildungsbüros steuern, Erfahrun-

gen austauschen und Anpassungen vornehmen. Darin sind alle Partner vertre-

ten, die sich bereits an der Entwicklung des Angebotes beteiligten: Jugend-

berufsagentur Bremerhaven (Magistrat Bremerhaven, Jobcenter Bremerhaven 

und Agentur für Arbeit Bremerhaven), Handelskammer Bremen, Arbeitgeber-

verband Bremerhaven, die Unternehmensverbände im Lande Bremen sowie das 

Bildungszentrum der Wirtschaft im Unterwesergebiet e. V. als Projektträger. 
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Ausbildungsbüro in Bremerhaven 

Interessierte Unternehmen können sich direkt an das Ausbildungsbüro, Anne-

Kathrin Heuberger und Swetlana Polubinski unter Telefon 0471/92460-522 

und -521 oder per E-Mail AHeuberger@handelskammer-bremen.de oder 
SPolubinski@handelskammer-bremen.de wenden. Das Ausbildungsbüro ist in 

der Handelskammer Bremen - IHK für Bremen und Bremerhaven, Friedrich-

Ebert-Straße 6, 27570 Bremerhaven, zu finden. 
Jugendliche melden sich zunächst bei der Jugendberufsagentur: 

www.jugendberufsagentur-bremen.de/kontakt/. 


